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Liebe Leser*innen

Mit grosser Dankbarkeit blicken wir auf das Jahr 2024 zurück 
– ein Jahr voller Herausforderungen und Chancen. Dank Ihrer 
Unterstützung konnten wir Kindern und Familien in schwieri-
gen Lebenssituationen Hoffnung und Perspektiven schenken.

Die steigende Not und die Zunahme an Unterstützungsan-
fragen verdeutlichten, wie wichtig unsere Arbeit ist. Dank des 
unermüdlichen Einsatzes unseres Teams, unserer Freiwilligen 
und Unterstützer*innen konnten wir den wachsenden Bedürf-
nissen begegnen und Stabilität sowie Zuversicht vermitteln.

Der Vorstand, von links: Michael Arnold, Stella Vondra, Mieke Eberhardt, Barbara Gysel, 
Britta Kaula, Jürg Hofer

Dieses Jahr zeigte uns erneut, wie zerbrechlich und wert- 
voll Kindheit ist. Armut, familiäre Schwierigkeiten und 
soziale Isolation belasten viele junge Leben. Gemeinsam 
konnten wir durch wohltätige Gesten wie sichere Rückzugs-
orte, Unterstützung durch Betreuungspartner*innen und 
Freizeitaktivitäten bedeutende Veränderungen bewirken: 
emotionale Stabilität, Selbstvertrauen, soziale Integration 
und persönliche Entwicklung.

Dank Ihnen konnten wir rund 300 Kindern Momente der 
Geborgenheit und Freude schenken. In unserem Jahresbericht 
2024 finden Sie nicht nur Zahlen, sondern auch Geschichten, 
die zeigen, wie Ihre Unterstützung wirkt.

Die Bedürfnisse bleiben gross, und unsere Arbeit geht weiter. 
Deshalb bitten wir Sie, uns auch 2025 zu begleiten. Jeder Bei-
trag – ob gross oder klein – macht einen Unterschied.

Danke, dass Sie Teil unserer Gemeinschaft sind. Gemeinsam 
können wir Brücken bauen – für die Kinder, für die Zukunft.

Herzlichst,  
Britta Kaula, Präsidentin



Was macht Kovive?

Das Schweizer Kinderhilfswerk Kovive setzt sich seit über 70 Jahren engagiert für 
das Wohl von sozial und finanziell benachteiligten Kindern ein. Kovive unterstützt 
Kinder und Familien, die aufgrund von Armut oder familiären Herausforderungen 
in schwierigen Lebenslagen stehen und im Alltag an ihre Grenzen stossen.

Zu den Kernaufgaben von Kovive gehören:
Camps und Betreuungsangeboten: Kovive organisiert Ferienaufenthalte wie 
auch individuelle Betreuungsangebote für Kinder aus belasteten Familien. Dabei 
verbringen die Kinder bei Entlastungs- oder Pflegefamilien oder in Feriencamps 
Zeit, was ihnen nicht nur eine Atempause vom oft schwierigen Alltag ermöglicht, 
sondern auch neue Perspektiven eröffnet. 

Sensibilisierung der Gesellschaft:
Kovive macht auf die oft nicht sichtbaren Probleme von sozial benachteiligten 
Kindern aufmerksam. Durch Öffentlichkeitsarbeit, Kooperationen und Spenden-
aufrufe gelingt es, die Solidarität in der Gesellschaft zu stärken und wichtige 
Ressourcen für die Arbeit zu mobilisieren.

Mit einem starken Netzwerk aus Freiwilligen, Fachpersonen und Unterstützer*in-
nen wirkt Kovive als Brücke zwischen Kindern in Not und Menschen, die bereit 
sind, zu helfen. Die Arbeit des Kinderhilfswerks ist geprägt von Empathie, Profes-
sionalität und einem unerschütterlichen Glauben daran, dass jedes Kind eine faire 
Chance auf ein gutes Leben verdient.

WAS MOTIVIERT EUCH, ALS BETREUUNGS- 
PARTNER*IN AKTIV ZU SEIN?

«Wir möchten unser fröhliches, 
lautes, abenteuerliches, absolut nicht 
perfektes aber starkes Familienleben 
mit anderen teilen!»
Familie Winkler



Zahlen und Fakten 2024

Camps 
Diese 17 Camps wurden durchgeführt 

Betreuungsangebote
Anzahl Betreuungspartner*innen nach 
Regionen

Anzahl Betreuungstage

Anzahl Teilnahmen

Camp Durchführungsort
Abenteuer Natur Schönried BE
Erlebnis Bauernhof Romoos LU
Flusspirat*innen auf der Thur TG
GOAT_Camp_2024 Schwanden GL
Mathe Camp friLingue Braunwald Liddes/  
 St. Bernhard
Natur-Gwunder Forch ZH
Pferdegeflüster Hinteregg ZH
Robotikcamp Trogen AR
Skiplausch St. Moritz
Spass auf dem Ponyhof 1und 2 Gontenschwil
Sprachcamp friLingue Englisch Liddes/Braunwald
Sprachcamp friLingue Französisch Liddes/ 
 St. Bernhard
Tierpark Erlebnis Tierpark Goldau
Werde Rettungsheld*in Spiez BE
Wildnis Kids Amden
Zirkuszauber Betschwanden

Kanton  Anzahl
Espace Mittelland (BE/SO) 8
Nordwestschweiz (AG/BL/BS) 8
Zürich (ZH) 11
Ostschweiz/Fürstentum Liechentstein 
(GR/GL/TG/SG/SH/AR/AI/FL) 6
Zentralschweiz (LU/ZG/SZ/NW/OW/UR) 11 
Total Betreuungsangebote 44

Anzahl Teilnehmenden  
Camps- und Betreuungsangebote nach 
Kantonen

AG 22
AI 0          
AR 0
BE 42 
BL 15
BS 14         
FR 1
GE 4
GL 8

Kanton Anzahl

GR 1
LU 23
NW 1          
OW 0         
SG 18
SH 6
SO 19
SZ 11         
TG 10

TI 0         
UR 0         
VD 0         
VS 0         
ZG 13
ZH 109         
Total 319

3419
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Kontakt- 
familien
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Pflegefamilien
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Camps
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angebote
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Finanzbericht 2024
Die detaillierten Angaben zu den Finanzen  
finden Sie online hier:  
www.kovive.ch/jahresbericht



Sozialbilanz Freiwilligenarbeit

  

In den Kovive-Förderangeboten waren im Jahr 2024 insgesamt 130 Freiwillige 
unentgeltlich tätig. Total wurden 3’724 Tage Freiwilligenarbeit geleistet.

Total 3’724.1 Tage

Betreuungsangebote

3’052 Tage

Vorstand

70 Tage

Campleitende inkl. 
FotografInnen

597 Tage

WIE FÜHLST DU DICH NACH  
EINER WOCHE IM CAMP?

«Ich bin zwar total erschöpft und 
müde, aber ich hab so viel Liebe 
in meinem Herzen, dass ich sofort 
wieder ins Lager gehen würde.»
Michelle Bucher 
Kovive Mitarbeiterin und freiwillige 
Campleiterin

Botschafter*innen

5.5 Tage

Das Schweizer Kinderhilfswerk Kovive ist auf die Unterstützung von Freiwilligen 
angewiesen. Dank ihres Engagements können wir benachteiligten Kindern und Fami-
lien nachhaltige Hilfe bieten. Ihre Zeit, Energie und ihr Herzblut sind unverzichtbar 
– dafür sagen wir von Herzen Danke!





Mittelherkunft und Mittelverwendung 
Mittelherkunft 
CHF 385’199 24.9%  Public Fundraising
CHF 847’974 54.8%  Institutionelles Fundraising
CHF 20’000  1.3%  Legate  
CHF 1’710 0.1%  Mitgliederbeiträge 
CHF 293’849 19.0%   Projekteinnahmen von Dritten 
CHF 1’548’731 100%   Gesamt* 

Mittelverwendung 
CHF 1’162’548 70.0%  Aufwand Projekte
CHF 374’856 22.6%  Aufwand Verein und FMK 
CHF 123’064 7.4%  Aufwand Administration
CHF 1’660’468 100%  Gesamt 

Kostenstruktur Projekte 
CHF 713’555 61.4%  Personal
CHF 244’703 21.0%   Freiwillige, Betreuende 
CHF 120’522 10.4%  Reisen, Verpflegung,  
   Unterkunft, Animation  
CHF 2’886 0.2%  Broschüren, Produktemarketing  
CHF 80’882 7.0%  Übriger Projektaufwand 
CHF 1’162’548 100%  Gesamt 

Swiss GAAP FER
Kovive schliesst die 
Jahresrechnung nach 
den Fachempfehlungen 
zur Rechnungslegung 
Swiss GAAP FER ab 
(Kern-FER und FER 21 
– für soziale Non-Pro-
fit-Organisationen). 

Revisionsstelle
BDO AG
Landenbergstrasse 34  
6005 Luzern

* Hinweis: Mögliche  
Abweichungen resultie-
ren aus Rundungs- 
differenzen.
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Im Jahr 2024 stand Kovive vor zahlreichen Herausforderun-
gen, darunter die Anpassung an neue gesellschaftliche 
Bedürfnisse und die Sicherstellung ausreichender Ressour-
cen. Trotz dieser Hürden konnte Kovive durch vielseitige 
Angebote wie Camps und Betreuungsangebote bedeutende 
Erfolge erzielen und die Lebensqualität vieler Kinder und ihrer 
Familien nachhaltig verbessern. 

Erfolgreiche Camps für Kinder
Insgesamt wurden 17 Camps mit 274 Teilnehmenden im Alter 
von 7–15 Jahren durchgeführt, davon 240 aus einkommens-
schwachen Familien. Diese einwöchigen Camps stärkten  
Gemeinschaftssinn, soziale Kompetenzen und Selbstbewusst-
sein der Kinder. Eine Umfrage zeigt, dass 94 % der Teilneh-
menden wiederkommen möchten, was die hohe Qualität und 
den nachhaltigen Erfolg der Camps bestätigt.

Vielfältige Betreuungsangebote
Neben den Camps bietet Kovive Ferien- und Wochenend- 
betreuung sowie Dauerpflegeplätze an. Im Jahr 2024 stellten 
44 Betreuungspartner*innen insgesamt 1458 Betreuungstage 
bereit, wodurch sowohl die Kinder als auch ihre Herkunftsfa-
milien entlastet wurden. Ein sorgfältiger Abklärungsprozess 
sorgt dafür, dass die Betreuungspartner*innen ein sicheres 
und förderndes Umfeld bieten.

Fortschritte und Entwicklungen
Kovive verbesserte die organisatorische Effizienz durch 
digitale Anmeldungen und erweiterte die Zusammenarbeit mit  
Projektpartner*innen. Qualifizierte Hauptleitungen mit 
sozialpädagogischem Hintergrund trugen zur Qualitätssiche-
rung und zum Kindesschutz bei.

Herausforderungen und Lösungen
Trotz der Erfolge von Kovive wurden verschiedene Heraus-
forderungen erkannt und durch gezielte Massnahmen 
erfolgreich angegangen.
Optimierung organisatorischer Abläufe: Kurzfristige Anmel-
dungen, veraltete Prozesse bei Vor- und Nachbereitungs-
treffen sowie ein hoher Verwaltungsaufwand verlangten 

Highlights und  
Herausforderungen 2024

nach Anpassungen. Kovive plant, Anmeldefristen konse-
quent einzuhalten und digitale Abläufe zu optimieren.
Qualitätssicherung und Kindesschutz: Um das Wohlbefin-
den der Kinder zu gewährleisten, waren wenige Lagerabbrü-
che nötig. Diese sowie aufwendige Lagerbesuche erforder-
ten zusätzliche Zeit und Ressourcen. Zukünftig sollen noch 
klarere Verhaltensregeln definiert und besser kommuniziert 
werden.

Freiwilligenmanagement
Um die Unterstützung der Campleitenden weiter zu verbes-
sern, ist eine zusätzliche Weiterbildung in Planung. Schwierig-
keiten bei der Besetzung von Koch-Stellen werden durch 
verstärkte Öffentlichkeitsarbeit und neue Ausschreibungs-
möglichkeiten adressiert.
Betreuungspartner*innen finden: Die Rekrutierung neuer 
Betreuungspartner*innen gestaltete sich zeit- und kosten-
intensiv. Kovive optimierte den Abklärungsprozess und 
intensivierte die Werbung, um diesem Mangel zu begegnen.

Finanzierungsschwierigkeiten
Die Finanzierung bestimmter Leistungen, z.B. innerhalb von 
Betreuungssettings, stellte eine wachsende Herausforde-
rung dar. So gab es, trotz guter Begründung,  manchmal 
keine Kostengutsprachen von Seiten der zuweisenden 
Stellen, obwohl es aus Sicht von Kovive für das Kindeswohl 
sehr wichtig gewesen wäre.

Aus der Geschäftsstelle
Das Jahr 2024 war für Kovive ein Jahr voller bedeutender 
Erfolge und wertvoller Lernprozesse. Trotz der Heraus-
forderungen, die uns begegneten, konnten wir durch 
unsere Camps und Betreuungsangebote vielen Kindern 
unvergessliche Erlebnisse und dringend benötigte 
Entlastung bieten. Die zahlreichen positiven Rückmel-
dungen, die wir erhalten haben, unterstreichen den 
hohen Stellenwert unserer Arbeit und motivieren uns, 
weiterhin unser Bestes zu geben.

Ein besonderer Dank gilt unseren engagierten Freiwilligen 
und Partner*innen und dem Kovive Team, ohne deren 
Unterstützung diese Erfolge nicht möglich gewesen 
wären. Mit Zuversicht und Vorfreude blicken wir auf das 
Jahr 2025 und sind entschlossen, auch weiterhin Kinder 
und Familien in schwierigen Situationen zu unterstützen 
und ihnen Hoffnung und Freude zu schenken. 

Herzlichst, Ihre Anke Hirsch, Geschäftsleiterin



Fussbälle für den guten Zweck
Am 29.06.2024 durfte Kovive am Schülerturnier beim FC Richterswil eine Spen-
denaktion durchführen. Unter dem Motto «Gemeinsam mehr bewegen» gab es 
für jede Spende einen von Stephan Lichsteiner handsignierten Fussball. Trotz 
grosser Hitze war der Andrang gross und so konnten wir rund CHF 720.– an 
Spenden für sozial und finanziell benachteiligte Kinder in der Schweiz sammeln. 
Herzlichen Dank an Stephan Lichsteiner und an alle Sponsor*innen, die uns so 
grosszügig unterstützt haben.

Fredy No Stress – auf Lesetour Spenden 
für Kovive gesammelt
Der Schriftsteller Fredy No Stress stellte 
2024 sein neustes Buch vor. Seine Lese-
tour kombinierte er zum wiederholten 
Male mit dem guten Zweck und sammel-
te Spenden für Kovive.
«Das Gesamtkonzept und die Projekte 
von Kovive, um Kindern in schwierigen 
Situationen beistehen zu können, über-
zeugten mich am meisten. Daher be-
schloss ich jeweils 10% der Einnahmen 
aus den Buchverkäufen meiner Lesun-
gen an Kovive zu spenden.»
So kamen rund CHF 500.– an Spenden 

zugunsten der 
Kovive-Hilfs-
angebote 
zusammen. 
Ein herzliches 
Dankeschön an 
Fredy für dieses 
Herzensenga-
gement und die 
treue Unter-
stützung.

Heidi fährt für Kovive Round 4
Heidi Matter, eine langjährige und treue Kovive-Unterstützerin, machte sich Anfang Juli 
2024 erneut per Velo für das Schweizer Kinderhilfswerk Kovive auf den Weg. Ihre vierte 
Bike-Tour für Kovive, bei der sie rund 1‘500 km zurücklegte, führte sie dieses Mal durch 
Frankreich. Auf ihrer abenteuerlichen Veloreise stellte sie sich Wind und Wetter und 
ging körperlich und mental an ihre Grenzen. Diese sportliche Challenge nutzte sie, um 
auch über die Landesgrenzen hinaus mehr Aufmerksamkeit für die Kinderarmut in der 
Schweiz zu schaffen und Spenden zugunsten der Kovive-Förderangebote zu sammeln. 
Ein grosses Dankeschön für dieses sportliche Herzensengagement!

Autoliebhaber spenden für Kovive
Am Sonntag, 15.09.2024 fand die  
GRANDTOUR100 statt. Ein Erlebnis der 
Extraklasse, an dem Sportwagen- 
Enthusiasten zusammenkommen und 
einen Ausflug mit ihren exklusiven 
Fahrzeugen unternehmen. Ein Teil des 
Startgeldes wird jeweils an eine gemein-
nützige Organisation gespendet. Im Jahr 
2024 wurde Kovive als Charity-Partner 
ausgewählt. So sind CHF 700.- an  
Spenden zugunsten der Kovive-Förder-
projekte zusammengekommen.  
Herzlichen Dank an die grosszügigen 
Spender*innen und die Organisatoren  
Roger Widmer, Geschäftsführer vom  
Wasserschloss Wyher und Davide Di  
Giovanna, Geschäftsinhaber von Fullwrap.

Spendenaktionen  
im 2024
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Helfen Sie jetzt gezielt und  
wirksam mit Ihrer Spende!
Mit Ihrer Unterstützung  
schenken Sie armutsbetroffenen und  
sozial benachteiligten Kindern in der  
Schweiz positive Zukunftsperspektiven.
Spendenkonto: CH55 0900 0000 6002 3176 1

Danke!

Ein herzliches Dankeschön an alle unsere engagierten Freiwilligen für 
ihren Einsatz, den kantonalen Behörden, den beteiligten Fachpersonen 
für die gute und qualitativ hochwertige Zusammenarbeit sowie unseren 
wertvollen und engagierten Betreuungspartner*innen, Projekt- 
partner*innen und Campleiter*innen für ihre Unterstützung. Ebenso 
bedanken wir uns bei allen Gönner*innen sowie Stiftungen, die unsere 
Arbeit erst ermöglichen! Ohne sie wäre unsere Arbeit für armutsbetroffene 
und sozial benachteiligte Kinder und Familien nicht möglich. 

Projektpartner*innen im Bereich Camps
 – Eva Weber, Ausbildung für Pferd und Reiter, Neuguet, Hinteregg ZH
 – Bauernhof Bärüti, Romoos
 – Drudel 11 – erleben und lernen, Bern
 – Suvretta Sports, St. Moritz
 – Freemind Activities, Oberwil
 – Frilingue Sprachaufenthalte & Sprachcamps GmbH
 – Natur- und Tierpark Goldau, Goldau
 – Packziegen.ch, Ennenda
 – Ponyhof Schwarzenberg, Gontenschwil
 – Rucksackschule – Umweltbildung, Zürich
 – Zirkus Mugg, Betschwanden
 – mint & pepper, Zürich
 – Erlebniswärk, Spiez
 – wurzelwerk-erleben, Schüpfheim


